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Gender-Hinweis

Wertschätzung, Respekt und Vielfalt sind zentrale Bestandteile unserer Unternehmenskultur. Das

gilt auch für unsere Kommunikation. Wenn wir nur ein grammatisches Geschlecht verwenden, tun

wir dies ausschließlich, um eine bessere Lesbarkeit zu gewährleisten.



Liebe Leserinnen und Leser,

in einer Welt, die von sozialen und ökologischen Herausforderungen geprägt ist, übernehmen

Unternehmen eine zentrale Rolle, nicht nur durch ihre wirtschaftlichen Aktivitäten, sondern auch

durch ihr Engagement für das Gemeinwohl. Soziale Verantwortung ist heute mehr als eine ethische

Verpflichtung – sie ist ein wesentlicher Bestandteil einer nachhaltigen Unternehmensstrategie,

die Unternehmen in die Lage versetzt, einen positiven Beitrag zur Gesellschaft zu leisten.

Baker Tilly hat sich diesem Grundsatz verpflichtet und setzt sich mit seiner Stiftung aktiv für Projekte

ein, die einen nachhaltigen Nutzen für Gesellschaft und Umwelt haben. Die Stiftung versteht sich als

Motor für gesellschaftlichen Wandel und fördert Initiativen, die den sozialen Zusammenhalt stärken

und das Wohl von benachteiligten Kindern verbessern. Durch ihre Unterstützung von Bildungs-,

Integrations- und Sozialprojekten trägt die Stiftung dazu bei, die Situation sozial benachteiligter

Jugendlicher positiv zu beeinflussen und Perspektiven zu schaffen.

Verantwortung zu übernehmen, bedeutet für Baker Tilly schon seit vielen Jahren, das Gemeinwohl

mit konkreten Maßnahmen zu fördern. Ob durch die Unterstützung von Initiativen im Bereich der

sozialen Integration, der Förderung von Bildung oder der Nachhaltigkeit – die Baker Tilly Stiftung

wurde aus unternehmerischer Verantwortung heraus ins Leben gerufen, um so aktiv zur Ver-

besserung der Lebensqualität in der Gesellschaft beizutragen.

Soziale Verantwortung bedeutet nicht nur die Schaffung fairer Arbeitsbedingungen oder die

Einhaltung von Umweltstandards, sondern auch das Engagement in der Gemeinschaft und die

Förderung von sozialen Innovationen, die das gesellschaftliche Miteinander nachhaltig stärken.

In diesem Sinne ist das Engagement der Baker Tilly Stiftung ein Beispiel für die vielfältigen

Möglichkeiten, wie Unternehmen durch Verantwortung nicht nur ihren Erfolg sichern, sondern

auch aktiv zur Verbesserung der Lebensqualität in der Gesellschaft beitragen können. Mit diesem

Stiftungsbericht für das Jahr 2024 wird sichtbar, in welchen Bereichen die Baker Tilly Stiftung

in dem Kalenderjahr besonders engagiert war.

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre.

Vorwort

Thomas Mattheis

Geschäftsführer Baker Tilly Stiftung

Prof. Dr. Martin Pätzold

Stiftungsbeauftragter
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Förderung von
sozialen Projekten

Die gestiegene Bedeutung sozialer Projekte für

Kinder und Jugendliche lässt sich auch mit den

zunehmenden gesellschaftlichen Herausforde-

rungen erklären. Die Auswirkungen der Corona-

Pandemie sind immer noch spürbar. Der Ukrai-

ne-Krieg hat auch bei jungen Menschen Spuren

hinterlassen, die nur durch professionelle

Unterstützung gemildert werden können.

Aus diesem Grund hat sich die Baker Tilly Stif-

tung zur Aufgabe gemacht, in diesem Bereich

aktiv zu helfen und jungen Menschen neue Per-

spektiven zu bieten.

Neben der Unterstützung in Deutschland för-

dert die Stiftung auch Projekte in Entwicklungs-

ländern, die sich mit der Verbesserung des

Zugangs zu Bildung und der sprachlichen För-

derung für eine bessere Integration befassen.

Ein weiteres zentrales Anliegen der Stiftung

bleibt die Förderung der Hospiz- und Palliativar-

beit gemeinnütziger Einrichtungen, die seit

der Gründung jedes Jahr unterstützt wird –

so auch im Jahr 2024. Dieser Schwerpunkt

wird auch in den kommenden Jahren fortge-

setzt.

Förderung sozialer Projekte
für Kinder und Jugendliche
durch die Baker Tilly Stiftung

Im Jahr 2024 lag der Schwerpunkt der Baker

Tilly Stiftung erneut auf der Förderung von

Bildungsprojekten zugunsten sozial benachtei-

ligter Kinder und Jugendlicher. Zahlreiche Pro-

jekte von gemeinnützigen Trägern wurden aus-

gewählt, um Kindern und Jugendlichen in

schwierigen Lebenslagen zu helfen. Es ist

erfreulich, nach über fünf Jahren operativer

Arbeit der Stiftung festzustellen, dass das Enga-

gement immer mehr Anerkennung findet. Das

zeigt sich nicht nur in einer steigenden Zahl

von Projektvorschlägen, sondern auch in der

wachsenden Wahrnehmung der Stiftung im

Sozialraum.

Seit der Gründung der Baker Tilly Stiftung sind

über 250 Förderanträge eingegangen, von

denen circa ein Drittel bewilligt werden konnte.

Gerade in diesen herausfordernden Zeiten ist

die Unterstützung durch die Baker Tilly Stiftung

von großer Bedeutung. Der unkomplizierte För-

derprozess und die breit angelegte Förderstra-

tegie kommen den sozialen Projekten sehr ent-

gegen, was regelmäßig in den Rückmeldungen

der Träger betont wird. Die Stiftung legt weiter

besonderen Wert darauf, den Ablauf für die

Beantragung so einfach und effizient wie mög-

lich zu gestalten.
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Der Lernraum des Du-Ich-Wir e.V. in Erkrath

erhielt eine Spende in Höhe von 2.500 Euro.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Vereins bie-

ten Kindern kostenlose Bildungsangebote wie

Hausaufgabenbetreuung, einen Leseclub und

Mentoring, um gerechte Bildungschancen zu

fördern und Integration zu stärken.

Du- ch-Wir e.V.I
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Silberstreifen e.V.

Auch der Verein „Silberstreifen e.V.“ erhielt eine

Spende. Der Verein unterstützt Kinder mit neu-

rologischen Erkrankungen durch Therapien wie

Hundetherapien, Hippotherapien oder Trakto-

rentherapien und entlastet Familien mit zusätz-

lichen Hilfsangeboten wie Ferienbetreuung für

Geschwisterkinder.

Hubert Seitz, Beiratsmitglied der Baker Tilly Stif-

tung, übergab vor Ort einen Scheck in Höhe von

2.500 Euro. „Es war mir eine Freude, den Verein

zu besuchen und zu sehen, wie engagiert hier

geholfen wird. Diese Unterstützung ist von

unschätzbarem Wert“, so Seitz.

Katholische Jugendhilfe
Dortmund

Die „Katholische Jugendhilfe Dortmund“ erhielt

eine Spende in Höhe von 2.500 Euro. Die Mitar-

beiter des Vereins bieten stationäre, teilstatio-

näre und ambulante Wohn- und Betreuungsfor-

men für Kinder, Jugendliche und Familien an.

Ziel ist es, junge Menschen darin zu unterstüt-

zen, ihre Stärken zu entdecken, Gefühle zu regu-

lieren und Entwicklungsdefizite aufzuarbeiten.

Katrin Jäger, Beiratsmitglied der Baker Tilly Stif-

tung, übergab den Scheck vor Ort: „Es war mir

eine Freude zu sehen, wie engagiert hier junge

Menschen gefördert werden. Diese Arbeit ist

von unschätzbarem Wert und hilft ihnen, ihre

Potenziale zu entfalten.“
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Projekt „Hinein in den

Sportverein“

Das Projekt „Hinein in den Sportverein“ erhielt

eine Spende in Höhe von 2.500 Euro. Es unter-

stützt Kinder aus einkommensschwachen

Familien in Nürnberg durch Sportvereinsmit-

gliedschaften, Ausrüstung und Trainingsförde-

rung. Die Kooperation mit über 40 Vereinen

stärkt Integration, Entwicklung und sozialen

Zusammenhalt.

Alexandra Dittus, Beiratsmitglied der Baker Tilly

Stiftung, übergab den Scheck: „Das Projekt

eröffnet jungen Menschen Perspektiven und

fördert ihre Teilhabe durch Sport.“

KinderPaCT Hamburg e.V.

Das Projekt wurde im Zuge der ersten Beirats-

sitzung 2024 ausgewählt und erhielt eine För-

derung in Höhe von 2.500 Euro. Thomas Mat-

theis übergab im Namen der Baker Tilly Stif-

tung den Scheck an den Verein KinderPaCT

Hamburg e.V. Der Verein unterstützt Kinder und

Jugendliche mit lebenslimitierenden Erkran-

kungen sowie deren Familien und Geschwister.

Ziel ist es, ein funktionierendes Familienleben

zu ermöglichen, indem die Betreuung und Ver-

sorgung zu Hause stattfindet – fernab von lan-

gen Krankenhausaufenthalten.



Jugendfeuerwehr

Stuttgart

Im Namen der Baker Tilly Stiftung übergab

Daniel Laws den Scheck in Höhe von 2.500

Euro. Beiratsmitglied Daniel Laws hat die

Jugendfeuerwehr Stuttgart als Baker Tilly

Herzensprojekt ausgewählt. Seit 1965 ermög-

licht die Jugendfeuerwehr Kindern und Jugend-

lichen, sich in ihrer Freizeit feuerwehrtechnisch

ausbilden zu lassen – von Brandbekämpfung

bis zu Erste-Hilfe-Maßnahmen. Darüber hinaus

bietet die Jugendfeuerwehr ein abwechslungs-

reiches Programm, wie etwa ein Sommerzeltla-

ger, in das die Spende einfließen wird.
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Projekt

„Fruchtalarm“

„Fruchtalarm“ wurde im Zuge der Baker Tilly

Weihnachtsaktion ausgewählt und erhält eine

Förderung in Höhe von 3.000 Euro.

Das Projekt begleitet krebskranke und schwer-

kranke Kinder und Jugendliche auf Kinder-

krebsstationen und in Hospizen in ganz

Deutschland. Ehrenamtliche Mitarbeiter, die

„Fruchties“, motivieren die jungen Patienten,

am Krankenbett alkoholfreie Cocktails zu

mixen. Dies fördert Bewegung, Selbstbestim-

mung und Lebensfreude.

Baker Tilly Stiftungsbeiratsmitglied Katrin

Jäger übergab den Scheck vor Ort. Die Spende

wird für Cocktailbars, Materialien wie Shaker

und Trinkhalme sowie kleine Geschenke wie

Sticker und Postkarten verwendet.

Verein KlinikClowns
Bayern e.V.

Die „KlinikClowns“ erhielten eine Spende in

Höhe von 2.500 Euro. Seit 25 Jahren besuchen

die KlinikClowns Kinderkrankenhäuser und

Senioreneinrichtungen, um mit Musik, Humor,

Zauberei und Einfühlungsvermögen Patienten,

Bewohnern und Angehörigen ein Lächeln ins

Gesicht zu zaubern. Ihre Besuche stärken die

psychische Verfassung, unterstützen den Gene-

sungsprozess und entführen die Betroffenen in

eine Fantasiewelt, in der sie ihre Sorgen kurz

vergessen können.





Beirat

Auch im Jahr 2024 fanden zwei Beiratssitzun-

gen statt. Auf diesen wurden jeweils Projekte

für die Förderung ausgewählt sowie Ideen zur

Weiterentwicklung der Stiftungsarbeit disku-

tiert.

Beiratsmitglieder

Externe Beiratsmitglieder

Oliver Luksic MdB, hat sich im Deutschen Bun-

destag in seiner Funktion als Sprecher für Ver-

kehr und digitale Infrastruktur für die Fraktion

der Freien Demokraten mit der Gestaltung einer

modernen und liberalen Verkehrspolitik ausei-

nandergesetzt. Von 2021 bis 2024 war er Parla-

mentarischer Staatssekretär im Bundesver-

kehrsministerium.

Hubert Seitz, war Präsident des Verwaltungs-

rates der Silony Medical International AG.

Dadurch besitzt er besondere Expertise im

Bereich der Gesundheitswirtschaft.

Dr. Wolfgang Stefinger MdB, , ist Mitglied des

Deutschen Bundestages und Kuratoriumsmit-

glied der Bundeszentrale für politische Bildung.

Katrin Jäger, Stadtdirektorin a.D, die nach

30 Jahren öffentlicher Dienst, 5 Jahren als

Geschäftsführerin bei REMONDIS Wasser &

Energie GmbH anschließend als Geschäftsfüh-

rerin bei der Stadtwerke Altena GmbH in der

Daseinsvorsorge tätig war, ist heute geschäfts-

führende Gesellschafterin der KBConsulting

GmbH.

Prof. Dr. Robert Ullmann ist Lehrstuhlinhaber

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre an der Uni-

versität Augsburg sowie Mitglied des Arbeits-

kreises „Steuerrecht“ des DWS Instituts und

Mitglied des „Steuerfachausschusses“ des

IDW.

Interne Beiratsmitglieder

Alexandra Dittus, ist als Wirtschaftsprüferin

und Steuerberaterin bei Baker Tilly schwer-

punktmäßig im Bereich Jahres- und Konzern-

abschlussprüfungen sowie Jahresabschluss-

prüfungen von Stiftungen tätig und seit 1. April

2020 Partnerin bei Baker Tilly.

Daniel Laws, widmet sich als Rechtsanwalt bei

Baker Tilly unter anderem dem Sport- und

Gemeinnützigkeitsrecht.

Geschäftsführung

Thomas Mattheis, Geschäftsführer der Baker

Tilly Stiftung, Wirtschaftsprüfer und Steuerbe-

rater. Er war viele Jahre Mitglied des Manage-

ment Boards von Baker Tilly.

Weitere Mitglieder

Prof. Dr. Martin Pätzold, Stiftungsbeauftragter

und Professor für den Wettbewerb in der digita-

len Wirtschaft. Im Rahmen seiner wissen-

schaftlichen Tätigkeit beschäftigt er sich mit

den Folgen der Digitalisierung für unsere

Gesellschaft.
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„Wir nehmen einen nachhaltigen und positiven Einfluss auf die Gesellschaft

und schaffen durch die gezielte Förderung von Projekten und Initiativen

Chancen, unterstützen innovative Ideen und stärken das Gemeinwohl. Im

Jahr 2024 durfte jedes Beiratsmitglied zum ersten Mal ein Herzensprojekt

auswählen, welches durch die Stiftung gefördert wurde. Hierdurch bekamen

unsere Aktivitäten eine persönliche Note und jedes Beiratsmitglied hat sich

besonders mit dem von ihm ausgewählten Projekt beschäftigt. Die Spenden-

übergabe in diesem Zusammenhang war daher etwas ganz Besonderes.“

Alexandra Dittus Beiratsmitglied der– Baker Tilly Stiftung

„In Deutschland sollte kein Kind hungrig in den Schultag starten. Ein gesun-

des Frühstück ist die Basis für Konzentration, Lernfreude und soziale Teilha-

be. Doch für viele Kinder ist eine regelmäßige Mahlzeit am Morgen keine

Selbstverständlichkeit - jedes fünfte Kind kommt ohne Frühstück in die Schu-

le. Genau hier setzt brotZeit e.V. an und sorgt mit großem ehrenamtlichem

Engagement dafür, dass Schülerinnen und Schüler an derzeit über 400

Grund- und Förderschulen ein ausgewogenes Frühstück erhalten. Täglich

profitieren fast 20.000 Kinder von diesem Angebot, das von rund 2.400 enga-

gierten Seniorinnen und Senioren betreut wird. Diese wertvolle Arbeit unter-

stütze ich in diesem Jahr mit einer Spende der Baker Tilly Stiftung. Denn

Bildungschancen dürfen nicht vom Frühstückstisch abhängen - jedes Kind

verdient die gleiche Möglichkeit, sein Potenzial zu entfalten.“

Dr. Wolfgang Stefinger – Baker Tilly StiftungBeiratsmitglied der

„Dieses Jahr hat mich die Übergabe der Spende der Baker Tilly Stiftung an

das Psychomotorische Zentrum FLUVIUM der KJD Dortmund fasziniert

und persönlich berührt. Bewegung, die Grenzen des eigenen Körpers auszu-

testen und neues Vertrauen in sich selbst zu finden ist ein mehr als unter-

stützungswürdiges Projekt. Ohne die Spende des Beirates wären erweiterte

Öffnungszeiten und intensivere Nutzung durch mehr Kinder nicht möglich

gewesen.“

Katrin Jäger Beiratsmitglied der– Baker Tilly Stiftung
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„Besonders bewegt hat mich im vergangenen Jahr die Unterstützung für den

Verein „Chance - Verein zur Förderung handlungs- und erlebnisorientierter

Jugendarbeit e.V.“, weil er jungen Menschen in schwierigen Lebenssituatio-

nen eine echte Chance gibt – sei es durch finanzielle Hilfe für Fahrkarten zu

wichtigen Terminen oder die Übernahme von Kosten für dringend benötigte

Beratung. Mich beeindruckt, mit wie viel Engagement der Verein Jugend-

lichen hilft, die ohne diese Unterstützung kaum eine Möglichkeit hätten, sich

ein stabiles Leben aufzubauen. Es war toll zu sehen, wie der Verein nicht nur

materielle Hilfe leistet, sondern auch Brücken zwischen verschiedenen

sozialen Einrichtungen baut, um jungen Menschen eine nachhaltige Perspek-

tive zu ermöglichen. Auch wird hier nicht nur über Schuld oder Strafe gespro-

chen, sondern über Chancen, Unterstützung und neue Wege – genau das,

was diese Jugendlichen brauchen, um wieder in die Gesellschaft zurückzu-

finden.“

„Besonders beindruckt hat mich im Jahr 2024 mein Besuch beim probono

e.V. in Frankfurt, der sich für Bildung in Ostafrika, maßgeblich Tansania, enga-

giert. Der Verein engagiert sich frühzeitig und nachhaltig für Bildung in Ost-

afrika, indem er besonders die Qualifikation und die pädagogischen Fähig-

keiten der Lehrkräfte vor Ort in den Fokus stellt. Der Verein hat hierfür bereits

2013 ein eigenes innovatives Fortbildungsprogramm entwickelt. Daneben

vertieft der Verein die Beziehung durch Organisation eines jährlichen Schü-

leraustauschs zwischen Deutschland und Tansania.“

Daniel Laws – Baker Tilly StiftungBeiratsmitglied der

"Frohes Kinderlachen auf der Kinderstation im Krankenhaus geht das? Für–

mich war das eher ein Widerspruch. Die Klinik-Clowns haben mir bewiesen:

es geht sogar sehr gut. Ich war beeindruckt vom Engagement und Können

der Clowns bei ihren Auftritten. Noch mehr aber hat mich berührt, wie es den

Klinik-Clowns gelang, den meist sehr schwer erkrankten Kindern ein Lachen

oder zumindest ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Schön, dass die Baker-

Tilly Stiftung auch hier wieder mit einer Zuwendung unterstützt hat".

Hubert Seitz – Beiratsmitglied der Baker Tilly Stiftung

Oliver Luksic– Beiratsmitglied der Baker Tilly Stiftung
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"Besonders beeindruckt hat mich im Jahr 2024 die Hospizgruppe Seligen-

stadt und Umgebung e.V. Diese kümmert sich mit derzeit insgesamt 56

Begleiterinnen und Begleitern um die Sterbe- und Trauerbegleitung in der

Region. Die Begleiterinnen und Begleiter werden für diese schwierige

Aufgabe durch die Hospizgruppe ausgebildet und auch fortlaufend selbst

betreut. Konkret das geförderte Projekt "Hospiz macht Schule" richtet sich

an Kinder vor allem im Grundschulalter. Diesen soll, im Rahmen von Schul-

projektwochen, durch eine altersgerechte Herangehensweise die Angst vor

den Themen "Tod" und "Sterben" genommen werden. Hierdurch werden die

Kinder gestärkt und lernen auch, sich ein schwieriges Thema selbst zu

erschließen. Ich freue mich, dass die Baker Tilly Stiftung hierfür einen posi-

tiven Beitrag leisten konnte.“

Prof. Dr. Robert Ullmann – Beiratsmitglied der Baker Tilly Stiftung



Öffentlichkeitsarbeit

Projektvorschläge

52
Scheckübergaben

14
geförderte Projekte

22

Projekte zur

Unterstützung von Kindern

7
Projekte zur

Förderung der Jugendhilfe

8
Bildungsprojekte

7

Förderschwerpunkte der Stiftung nach Themen 2024

Wenn es darum geht, gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen, ist

Baker Tilly ein Vorbild und die Stiftung ein positives Zeichen dafür, wie man

gemeinnützige Projekte unterstützen kann. Über die vielen Jahre des Enga-

gements der Stiftung sind zahlreiche Beziehungen im Sozialraum entstan-

den, die Gutes bewirken. Dies gilt es weiter auszubauen. Die Baker Tilly Stif-

tung wird dabei ihren klaren Fokus auf die Förderung der Kinder- und

Jugendarbeit und der Unterstützung der Bildung beibehalten. Ganz nach

unserem Motto „Now for tomorrow.“.

Thomas Matthei eschäftsführer der Baker Tilly Stiftungs – G
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Baker Tilly

T: +49 800 8481111

kontakt@bakertilly.de

bakertilly.de

AUDIT & ADVISORY • TAX • LEGAL • CONSULTING

Baker Tilly bietet Ihnen ein breites Spektrum individueller

und innovativer Beratungsdienstleistungen in den Bereichen

Audit & Advisory, Tax, Legal und Consulting an. Weltweit und

in Deutschland entwickeln Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte,

Steuerberater und Unternehmensberater gemeinsam Lösungen,

die exakt auf die spezifischen Anforderungen unserer Mandanten

ausgerichtet sind, und setzen diese mit höchsten Ansprüchen an

Effizienz und Qualität um. In Deutschland gehört Baker Tilly

mit 1.680 Mitarbeitern an zehn Standorten zu den größten unab-

hängigen, partnerschaftlich geführten Beratungsgesellschaften.

© Baker Tilly | 2025

Follow us:

Vier Perspektiven.
Eine Lösung.


